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Das Buch wird geistlich Suchenden, 7 B vielen Für den Übenden erschließen sich Bibelworte,
Seminarıisten, Novızen und Novizinnen, Prie- die bisher intellektuell wurden,
stern, Ordensleuten, Menschen, die andere be- in wunderbarer Frische und Aktualität B
gleiten und anregen, J Fundgrube S1711 bringt dieel amn Koan-Wort Licht cie
Schneider schöpft aus dem en der spirituel- qohristliche Orme der „creatlo CX nihilo” 20)
len TIradition und der Erfahrung Xer- und die Zen-Erfahrung gleicht der Botschaft

„Das eich 5 ist nahe; ke  E um !“ 67)zitienleiter und geistlicher Begleiter Für S
weiterführendes Gespräch ratTe eressan Besonders überzeugend gelin der Nachweis,
sich geistliche und mystische Traditionen mıit christliche Nächstenliebe und buddchisti-
therapeutischen Fragen vermitteln lassen der sches el - änger fundamentale
Praxis sind oft verwoben) emkönnte dis- egensätze aufgefafßt werden dürfen; dem barm
kutiert werden, Affirmation, erkennung herzigen Samarıter, gesehen mıiıt den Augen des
und ] Fragen der Pırı  a miıteiınan Zen, entspricht die der uan- Yın
der Z.U verbinden sSind ymbo des tleidens muiıt allen Lebewesen Der
1NZ Name bedeutet örtlich „Diejenige, welche cClienfre cheuer

Schreie der Welt wahrnimmt“ mıiıt ihren tausend
Armen ist 51© fähig, auf die verschiedenen Situa-
onen Alltag Zu reagleren und Han
uO entgegenzustrecken, 0a6 Otleiden-HABIIO UBEN Barmherzigkeit

Zen und sozijales Engagement Mit Vor- de brauchen „ I hungrig und habt ILr

WO  a Von Hugo nomiya-Lassalle 0OSe Z.U;gegebe  DL
München 1989 Geb 28, Ein Gespräch zwischen Vf ass und

ama shi bietet ein Beispiel eiNnen ernst-Das Buch beginnt mit S Empfehlung des
inzwischen verstorbenen Enomiya-Lassalle haften ialog und auch auf den

den Uufor uben, geboren auf den Philip- Philippinen Menschen aller sozlalen Schichten
PICH, Professor östliche eligionen in Tokio, Zen nicht interreligiösen spirituellen Luxus

betreiben, sondern durch diese Praxis hellwachverfaßte exXtie E ruppe Von Christen und
Zen-Schülern, die auf den Philippinen durch geworden sind und Verstand und äande
: buddchistischen eister und u katholi- 241 mıit den en des Gleichnisses 117 Lotus-
sche Ordensschwester ı9l die Zen-Praxis CINSE- Sutra das brennende Haus dieser Welt Z.u retten

(99££) Offenbar gibt es auch das Zen-Ver-wurden. Die Sammlung dieser exXte
Antwort geben auf CHNUSE brisante Fragen, ständnisüSitz I eben, sodafs diese PraxIis
Kann Zen einen posıtlıven Beitrag leisten C] auf den Philippinen mehr soziales Gesicht zeigt
asiatischen Theologie? Warum üummern sich als ‚q} erkunftsland Japan Wer sich trotz

nender Stimmen aufCfundierten 1  08 mıiıtviele Von Zen begeisterten Menschen scheinbar
SO WeNıLg um gesellschaftliche robDieme } N Zen einlassen halte RS mıt der Einladung
(Einleitung) Nachwort „Es 1st 2111 Buch ZUT Zeıt das VerTr-

Zuerst legt Vf ausgehend VO  un C ON- dient deutschsprachigen esern(iınnen g..
gemacht werdenlichen Erfahrung, das Wesen und die verschiede-

Astenen Ziele des Zen dar Der eingeweihte Leser Helmut 00S
findet vertraute Formulierungen VOT Zen als sSeıin

ursprüngliches Wesen schauen, leer werden und
Fülle erfahren, Zen Erreichen der efreienden
Weisheit die alle Dinge SO sehen 1ält C
sind und aktive achsamkeit SOWIEe heitere EN  MIYA-LASSA HUGO Er-
Gelassenheit FErucht euer Übung die leuchtung ist erst Anfang Herder, Freiburg
etzte Realität des Zen nicht 111 Gedanken der 11 1991 Ppb
Genießen der Erleuchtung besteht sondern Der esul Hugo ass (1898—-1990) die
untrennbar muıt ern konkreten Alltag VeTl- Namen Enomiya und Makibi legte sich
en ist zeugt en Koan-Wort des anläßlich SCE1INeT inbürgerung 201 Japan 1948
eisters 2 ' Mönch „Dann geh und derzeit der bedeutendste epräsentan

asche Deine Schale s (34) des Versuches, christlich-mystisches en-
Die Interpretation der vielen Originaltexte (Herz- gut und ebensolche Lebensweise mıiıt den Vor-

geschieht VO Vf£ C —  7 tiefen Ver- stellungen und Praktiken des Zen-Buddhismus
wurzeltsein 1 christlichen Glauben, SO Z.u verbinden ass wirkte zunächst Z

; envlerte in Tokio und wurde dann“  Ü VO Zen-Atem Pın  a
„n Einklang mıt dem Atemes handeln“ Pfarrer in Hiroshima Dort wurde auch Zeuge

edeute (10 Kap und Betroffener des Atombombenabwurtfs 1945


